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Anfrage 

Rechtsbruch: Dieter Reiter wollte lieber freie Fahrt als Dieselfahrverbote 

Gegen die Stimmen der Fraktion Die Linke / Die PARTEI hat der Stadtrat im April 2024 für die 

Umsetzung von Tempo 30 auf einem Streckenabschnitt der Landshuter Allee gestimmt, obwohl allein 

Dieselfahrverbote die Gesundheit der Anwohnenden schützen würden. Dies wurde von der 

Verwaltung eindeutig dargestellt. Dieter Reiter als Oberbürgermeister hat aber klar gemacht, dass er 

sich lieber gegen das Bayerische Verwaltungsgericht stellt, um die Rechte von Autofahrenden in 

München zu stärken, als die nötigen Schritte einzuleiten. 

„München muss ihren Luftreinhalteplan umgehend ändern und Diesel-Fahrverbote verhängen. Dies 

hat das Bundesverwaltungsgericht mit der Zurückweisung der Nichtzulassungsbeschwerde der 

Landeshauptstadt entschieden, wodurch das Urteil des Bayerischen Verwaltungsgerichtshofs nun 

rechtskräftig ist. Damit wird bestätigt, dass die Stadt München mit der Einführung von Tempo 30 statt 

der gerichtlich angeordneten Diesel-Fahrverbote gegen geltendes Recht verstößt.“1  

Wir bitten daher den Oberbürgermeister, folgende Fragen zu beantworten: 

1. Welche Konsequenzen und Lehren ziehen Sie persönlich und in Ihrer Funktion als 

Oberbürgermeister aus dem begangenen Rechtsbruch? 

2. Wie wollen Sie das Vertrauen der Anwohnerinnen und Anwohner zurückgewinnen, deren 

Gesundheit sie durch den damaligen Stadtratsbeschluss maßgeblich gefährdet haben? 

3. Wie planen Sie, so schnell wie möglich die endlich notwendigen Dieselfahrverbote 

durchzusetzen und die Verwaltung in diesem Prozess zu unterstützen? 

4. Wann wird der Stadtrat mit der notwendigen und zeitlich dringenden Beschlussvorlage zur 

Umsetzung befasst? 

5. Welche Maßnahmen plant das Referat für Klima und Umweltschutz, damit in Zukunft der 

Schutz der Luftqualität durch die ab 2030 geltenden schärferen EU-weiten Grenzwerte? 
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1 1https://www.duh.de/presse/pressemitteilungen/pressemitteilung/bundesverwaltungsgericht-bestaetigt-rechtsbruch-durch-muenchner-

oberbuergermeister-reiter-gesundheit-d/ 


